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ORNITHOI¡OGISCHER RT NDBRI
filr das Bodeneeegeblet
zusaÍ¡mengestellt von

HarELd ilacoby, síegfried schuster und peter willi
für die

ORNITHOI¡OGISCHE ÀRBEITSGEMEINSCHAFT BODENSEE

Nur zur persðnll.chen Infor¡nation¡
gílt nlcht al¡ Verðf,fentlichungl

&hweizer¡-sch e Vogelwa neCH-6204 Sernpach

Ànerkennunq von Seltenhgit¡nachweisen

I¡aut l{ltteilungr vom 6.3.88 hat die Faunl¡tische Kom¡nission der
Ost,erreichischen Geeel.lschaft für vogelkunde die foLgend ange-
führten Beobachtungen al,¡ Nachwel¡e anerkennt,:

l|e i Fbär ze I ¡ trandl åuf er
Küstenseeschwalbe
Zl.tronenstelze

18.10.87 Rhd.
30. 6.87 Rhd.
L7 . 9.87 Rhd.

(BPo)
(G.Bauer,À.Helbig u. a. )

(G. Bauer, S . ü. L. TerrilL )

Spen4en

lfir bedanken uns beL folgenden Freunden und Gönnern fär die fi-
nanzl.elle Unterstätzung unrerer Arbelt:
Dr.H.Bandorf 50 Dl-!, If.Chrlsten 20 ÉFr, H.u.H.Endrass SO DM,
H.HeLnzrer 20 Dl{, Dr.Il.À.rrauch 1oo Dl{, D.Koch 10 DM, Dr.r.IrångLe
300 öS, DBV Langenargen 100 DM, N.I¡enz 30 Dll, E.Meindl ¿O DM,
B.PLtsch 50 gFr, H.Rel.nhardt 50 DM, E.Scheffold 40 DU,
.H.Schiernann 25 DM, À.Stingelln 1.000 sFr, T.Tinner 100 sFr,
K.tfalbel 50 DM, ß.lfirth 55 DM, prof .Dr.W.ÍfÍist 50 DM.
Unsere Bankverbindungrcn für wel.tere Spenden:
724 810 01 schwel.zerische Bankgeselrschaft Kreuzlíngen
660 22658 00 Bad.-Wtlrtt,. Bank Konstanz (Br,z 690 2oo 2ol
1900 968 RaiffeLeenkasce Rieden-Vorkloster, Bregrenz (BI¡Z 374621
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Berícht über dén tlin,t,er 1987/88 (abgeschlossen a¡n 20.3.1988):
lb[Efzungen siehe oR 101, Lo2 und 107, zusåtzlich DB -
D.Bruderer
AIlqe¡neine Be¡nerkunqen :
Ñich den vorangegangenen drei kal.ten und teilweise schneereíchen
I{intern sínd manche Erscheinungren Ín diesem warmen' fast gchnee-
freien t{inter erwåhnenswert¡ Einma1 fållt das Fehlen oder die
auperordentliche Spålrlichkeit von lÍasserralle, Teichhuhn, Rot-
kehlchen, llacholderdrogsel, Zaunkönig und Rohrarnmer auf , Arten,
die früher in gröFerer ZahI überwintert haben. AndererseÍts lie-
gen aus diesem l{inter eine ganze Anzahl durchgehender (¡nanchmaL
erstmaLiger) Ûberwinterungen vor: Kiebitz, Flupuferlåufer,
Zwergmöwe, Bachstelze, Zilpzalp, Sommergoldhåhnchen, Schneeam-
ner, Àrten, öie sonct gelegentlich oder nur in gerínger Zahl i¡n
flLnter anzutreffen eind. Naturge¡näF fehlt jegl.Íche Schneeflucht
im gfinter, erst der Schneefall. Enôe Februar/Ànfang März führt'
zur SchnEeflucht von KornweLhe, RauhfuÊbuesard und Ohrenlerche.
Merkwäröigerweise liegt auch eine Beobachtung einer Grylltelste
in dieser Periode. Bei den tfasservögeln ist das Auftreten (und
die ûberwinterung) einer Gruppe von St,erntauchern benerkenswert
sowíe das wieder zahlreichere Erscheinen von Ohrentauchern.
Dagegen waren Eiderenten und Samtenten relativ spårLich vertre-
ten.

lfetterdaten, freundlícherweíse mitgetellt von der lletterwarte
Konstanz:

Monatsrn tteltenperatur co)
1an9'j. Durchschnitt

Niederschlagsnenge in n¡n
Iangj. Durchschnitt

Pegelnlttel Kgtz. ín cn
langj. Durch¡chnitt

Frosttage (Mtn. unter 0o)
Eistage (Max, unter 0o)

5 r2
4,4

50
61

287
322

0
0

212
1'0

53
53

288
301

15
5

3r5
0r0

42
53

282
290

L2
0

Lr9
1'3

53
57

279
28L

19
0

Die eínzelnen Àrten:

SterntEucher¡ Von 6.L2.87 bis 16.1.88 bei Harô 1 (VB,DB). Ein
Trupp von 8 Vögeln hielt sich vom 28.1. (Pw) bis mind. 5.3.
(VB,DB) in Rhd. auf . Stårkste tlber¡rinterungsgruppe.

Prachttaucher: Àuf der Seetaucherstrecke Bottighofen bis Ut.tnil
überwinterten etlra 20 Ex, z.B. âm 17.1.88 ra 19 (HE), 25.L. - 22
(Pl{), LL.Z. = L7 (Pl{), aber an 13.2. bei ídeaLen BeôÍngungen 42
Ex. (HE). Einzelvögel bLíeben über Iångere Zeit hinweg Euf dem
Mindelsee 126.t2.87 23.L.88 i SS, GT) , an der St'ockam . 16.2.
15.3.88;lsm,HI{e) und bei Hard (6.12. - 3L.L2.87iVB,DB).
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Haubentaucher: In Jan./Febr. 1.988 sehr geringer Bestand. Dle llVZ
erbrachte folgende Gesantzahlen: ilan. r 1500, Febr. - 1700. Àuf
dern Unt,ersee fast fehlend, dagegen auf den MindeLsee 100 160
(SS,GT). Konzent,rationen von nax. 650 in Dezember beÍ Hard
(ilungf ischschwärme), ínr ilan./Febr, auch hier Rückgang auf etwa
100 (DB).

Rothelstaucher¡ Nach höheren Herbst,bestånden Q3 29 Ex. WV?,
Sept,. - Dez.) im.fan. 15 und Ínr Febr. noch 9 bei den W-Zåhlun-
gen.

Ohrenùaucher: Durchgehende ûberwinterungen bei Hard 12 - 3
Ex.,VB,DB) und an der Stockam (max. { am 31 .L2.8'î und
18.1 . 88, ÀSm, Hlfe) . Ifeitere Beobachtungen betref f en neist, Einzel-
vögel.. Insgesamt stårkeres Àuftret,en.

Kormoran: GröÊere Sehlafplåtze bestanden nur lm Rhd. und int
Erm.:

Dezember
,fanuar
Februar

max.
max.
max.

Rhd. Erm.
280 (VB) 220 (F. schaef er)
350 (vB) 180 (H.r)
300 (VB) 21,0 (H.t)

Rohrdommel: Nur in t{ollr. eine nahezu vollståndig belegte Ûber-
winterung (K.-H.KoIb,B.Schmidt) , je t Ex a¡n 6. und 19 ,L2.87
FuÊach (DB), 6.3.88 Fb (ÀB) und 7.3. Mett. (SS).

Graureiher: fn Rhd. wurden die bisher höchsten llinterzahlen er-
reÍeht: max. 190 am 14.1,88, BorrÉt meist um 150 (VB) , ûberdurch'
schnittlích hohe Bestånde auch bei Àrbon (¡nax, L7 an 6.2.88,
M.!laag), bei Luxburg (bis zu 22 in Febr.,Ptl), auf der Mett.
(max. L7 am 5.L2,87,SS), an der Radam. (max. 16 am 28.I2.87,SS),
ím lleitenried (15 am 30.1.88,SS) und an der Stocka¡n. (¡nax. 15 ant
4.L2.87,HÌ{e). Dagegen i¡n Raun Kstz. verhåLtnisnräÞíg niedrige
Zah1en: Lm Erm. max. 28 am 30.t2.87 (K.-H.Kolb) t in Kstz.-Staad
spezialisierte slch ein ilungvogel auf GoldfischteÍche (RSo).
Offensicht.Lich fehlte es in Uferbereich von Kstz. an Fischen.

Zwer<¡echwan: Ileitere Zunah¡ne der tlberwinterer: im Eriek. rtax. 5
ad. (GK), í¡n Ernr. max. 3 ad. (28.L2.87¡E.Griltter,I{.Christen} und
im Rhd. max. 3 ad. (X9.12.87iDB). Vernutlich bestand zwischen
den einzel.nen Gebíeten eln Àustsusch.

Sincrschwan: Der letztjåhrige Maxinalbestand wurde nicht er-
reicht, aber die Gesamtzahl lag von Dez. bis Febr. mit 109 bÍs
L24 Ex. überdurchschnittlich hoch. Das Erm. behiel.t seine neuer-
liche SpitzenstelJ.ung nit folgenden MonatsmaxLma: Nov, 4L, Dez,
76, itan. 84, Febr. 80, ltårz 14 (Hit,K.-H.KoLb,B.Schmidt u.ê. ) . Inr
Rhd. max. 38 ad. an 20.2.88 (VB,pB¡, sonst neist etwa 20 ad. Int
Erisk.max. 43 ad. am 19.L2.87 (GK). Merkwürdígerweise konzen-
trierten sich die Familien weitgehend auf das Ern: bis zu 13
ilungvðgel auf etwa 5 Fa¡niLien verteil,t.. Ein ad. mit 4 juv. bei
der Insel Maínau vo¡n 15.L. big 2.3.88 (RSo),
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Saatogns: Àm 13.12.87 l.n Ernr. 6 (G.Bauer,S.TerriLl), vom
23.t2.87 bis 9.1.88 bel Rad.-Reute 5 6 auf Maisfeldern (HR,
SS), ein Trupp von I L0 im Rhd. von 11. - 28.L2.87 (VB,
tf.Chri¡ten, E.Gríltter, BPo) und 5 am 13.2.88 im Erisk.
(Ch.Braunberger) .

Kurzschpabeloans¡ Àm L7.L2.87 eine mit I Graugån¡ren an der Ra-
dan. (HR) und am L9.f20.L2. zwei ¡nit el.ner Saatgane i¡n Er¡¡. (K.-
H.Kolb). Protokolle liegen vor.

Graucrangr Nur an der Radan. ein gröperer Trupp: 6. + 7.L2.87 rB

11 (HR), 8.12. - L7 (utt). dle¡relLg 4 Ex. erschíenen an 27.LL. a¡r
der Radam. (Ult), am 28.11. in I{oI1r. (E.Schnidt}, am 3. i 7.!2.
ím Rhd. (vB), am 17.12. wicder an der RadcÍr. (HR) und gchlíeF-
lich a¡n 2?.12. auf denr Mindelsee (SS). Inmer dieselben?

Brandaqns: Ilahrschelnlich äberwiaterten ¡uLndest,ens 15 Ex., die
aber nur eLnmal a¡n 6.1.88 ln Erm. beisamrnen ¡raren (G.Bauer,
S.Terríll). Meistens waren ôie VögeL auf 3 { Plåtze verteilt(Ern., Seetaucherstrecke, Rhd., Stockam.). Der Einfl.ug begann
wohl am 22.11.87 ¡nít { Ex. an der Stockam. (Hl{e) u. 2 im Rhd.
(DB). Fllr den auffäIltgcn Ortswechsel v.ê. zwischen Erm. und
Rhd. gibt e¡ keLne Erklårung. Plf erkannte unter 9 Ex. am 15.3.88
Ln Rhd. 1 ad. d, 1 ad. 9 und 4 vorj. Vögel.

Pfeifente: ttie i¡n Vorwinter hiel,ten sl.ch wÍeder inr Nov.lDez.
groÞe Trupps in Zeller See auf: ca. 500 ernåhrten sich von El.o-
dea nuttatlii, zun grõ9ten Teil als Kommensalen von BläFhühnern.
Von ilanuar bis l{ärz 88, nachden das Elodea-Vorkommen erechöpft
-rf,ar, wurden an cler R,adam. und auf, der Rad. Àach an verachLedenen
Stellen Truppe angetroffen. Auf dern ¡onst vogelleeren SteipLin-
ger See befand ¡lch ein RuhepLatz dieser Pfelfenten: 28.L.88 =14, 6.3. - 90 (SS). Xm ilanuar erschienen auch irn Erm. über 100
Ex. lt7 . 1L8.1. 88 , Hü) .

Schnatterente: 2000 blr 3000 nutzten Ln Nov.lDez. 87 das reiche
Vorko¡n¡nen von Elodea nuttallll Ln Zeller See (SS). Irn ilanuar 88
verlagerten sich die Ma¡gen fär clnlge lfochen Lns Erm., z.B.
3700 am 1?.1. (H,t), und verlieÊen danach den see. Mitte Febr.
lag der Seebe¡tand nur noch bei rd. 1200 (tÍVZ).

Kríckente: Der nrllde llÍnter u. der nledrf.ge tfasserstand begÍin-
stigt,en die ûberwinterung groFer Gesellschaften: ca. 1200
Erm./Hegnebucht (HiIrHtle), ¿00 Radam., 200 Markelfinger ltinkel
(ss) , 200 Fb. (DB) .

Spl.eBente: Der erneute Ànstieg der llÍnterzahlen im Erm. zeigt
die Sonder¡tellung dec Gebfets. Die llaxima fär die einzelnen Mo-
nate¡ Nov.254, De2.268, ilan. 185, Febr.224, Mårz 240
(HiI,MSch).

Blauflüaelente: An 12.1.88 in der Konstanzer Bucht 1,0 (BPo).
Herkunft? ,

Iröffelente: Noch Ende Dezentber fun Harder Eecken 250 Ex.
126. /27 .12.8'l,DB) . Eine flberwínterungsgesell.schaft von etwa 200
Ex. wechgcl.te zwl¡chen der Radam. und dem Markelfinger lÍinkel u.
ernåhrte sich aus¡chLieÊlich von Zooplankton (SS).
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Kolbenente: Im Nov./Dez. 87 zunåchst fast 3000, spåter bis
24.L2. noch fast. 2000 am Nord- bzw. Stidufer der Mett. (SS). In
der f. ilanuarhälfte 88 Zersplitterung dieses Trupps nach Er-
schöpfung der Nahrungspflanzen: 9.1. Iznang noch 100 (SS), bis
18.1. Erm./Reichenau ca. 300 (H,t) . Dann bis Ende Februar nur
kleine Trupps bis 10.

EÍderent,e: Àn 1¿,11.87 offenbar ein gröÊerer Einflug Ím Rhd.:
unter mínd. 130 waren 60 70 ð (DB). Àm 26.11. noch ?5 an Rsp.(DB). Die t{asservogelzählungen Mitte Dez., Mitte ilan. u. Mitte
Febr. ergaben í¡nner weniger ars 50 Ex., Konzent.rationen von 10
20 Ex. Iediglich i¡n Rhd. und in Raum Arbon (M.Maag u.a. ).
Eisent,e: Neben wenigen EinzeLdaten 3 Ex. bei Hallhausen vom
2a.L. - 13.2. gg ( ss, H.t u. a. ) , mind. 2 waren bereits am 1z . 1.
hier (iI.Heier).

Samtente: Nur im Eriek. Ín Dezember 87 bis 24, dann inr
,.ran. /Febr. noeh 11 (GK,MDe,ch.Braunberger) . sonst max. 2 Ex. !

zwercsäqer: Mit 29 Ex. Mitte Dezember 87 und ca. 15 Mitt,e rran.
und llit,te Febr. zwar nicht so viele wie Ím vorwinter, aber f ür
die let,zten ilahre doch überdurchschnittlicher Bestand: im Rhd.
max. L2 an 25.12. (U.u.A.Sinon) und 23.L. (DB). Im Unterseege
bíet. am regel¡nägigsten auf dem Mindelsee ( ! ) , der sonst fast je-
den lfinter zufriert: max. L,4 an 6.2. (SS) bzw. 2,4 am 27.2.
(GT) .

M+t.telsäoer: Neben Einzel,beobachtungen gab es die ûberwint.erung
eínes kleínen Truppe im Raum Romanshorn - Àrbon mít max. 1,s am
20.L2.87 (M.Maag) bzw. 3,5 am 22.2.98 (pI{).

seeadler: 1 imnat. vom 20. 24.L2.87 í¡n Erm. u. einmal überKstz. fliegend (K.-H.KoLb,MSch,ETha u.a. ) sowie an 28.12. Mett.(H.P.Fischer).

Kornweihe: Àm SchLafplat,z Rad. Àachríed 0,{ a¡n 6.1.89 (HR) und
1,3 am 14.3. (H.P.Fischer) - daz¡rischen nur x. 2. Auch in ande-
ren Gebieten gab eo in der 1. MårzhäLfte nach starken SchneefäL-
Len auf, den unliegenden Höhen Zufl.ug: Föhrenried bis zu L,2(B.Schaudt,K.I{irth), Hausener Àachried bei Singen 2,0 abends in
einen knapp t ha gropen Schilfbestand el.nfaLlend (SS).

Måusebussard: Àuf den Probeflåchen im Hegau, auf denen seit ca.
20 ilahren jeweils Ende rranuar Greifvögel gezåhIt werden, gab es
heuer die minimalst,en Zahlen: Rad. Àachrled 5 (in den Vorwintern
24 bzw. 661 , stock. Àachried 3 (36 bz¡v. 221 , I{eitenried 7 (63
bzw.45). ÀuÊer am Måusernangel lag das wohl auch am miLden WÍnter(ss).

RauhfuBbuEeard: Nach der Invasion im Vorwinter (s. OR 104)
es diesmal. wie Íiblich nur wenige Einzel.vögel.z 2L.L2.97 bei
Höchst (K.Mürl.er,Ro) , 28.2.gg Föhrenrled (K.Ifirth), 10.3.
Bregenz nach tt (ASö) und 15.3. Rhd. (PW).

gab

über

Merlin: Auper 2 Oktoberdaten von Rhd., einmal Stockanr. (nWe) und
3 t{int'erdaten vom Föhrenried (K.I{írth,RO) nur Beobachtungen aus
dem l{o11r.: am 27.9.87 der erste (H,J,MSch), im okt. bÍs zu 6 (a¡n
24.L0., B.Schnidt,o.Bayer), dann bís Februar/März 3 (H,t,K.-
H.KoIb u.a. )m.
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ln'erkennung durch die Osterr. Avifaunist. Konmission.

Þ!_gIEgIþ: Of,fenbar haben drei strenge llinter in FoLge die tlber-
wint,erungstradition i¡n Bodenseeraum weítgehend beendet: 2 am 28.1.88
þiLIr. (n.Schmidt) bit,den die einzige Meldung!

tlit8huhn: Ãhnllch wie bel Schnatter- und Kolbenente verliepen die
(eiì. 10.000 Vöget, die im Nov.lDez. 87 díe groÊen lfasserpflanzenrasen
(Et,odea u.a.) rings um die Mett. ausgebeutet hatt,en, gegfen dlahres-
rnôþ wegen Nahrungsnangel das Gebl.et (SS). Kurz darauf konzentrier-
ten sich 2 - 3 !{ochen lang ca. 15.000 Blåphühner i¡n Erm. (H,J).

frÈnish¡ Vom 1.2. - 26.L2.87 im Erisk. I juv. (MDe,MH,E.Steppacher
$..a. ) .

Go'ldrecrenof eifer¡ À¡n 8.12.87 im Rhd . 261 (P.I¡ustenberger) u. i¡n lfol-
fsrter Rted 9 (ÀSö fide R.Penz).

Eiebitz: Ende November 87 am See noch etwa 1.000, davon 580 Erm.
tF.t), 200 Radam. (HR), 80 Rhd. (DB), am 8,L2. allein Ínr Er¡n. 795
Í.[fSch) und etwa 200 in anderen Gebíeten. Den ganzen rlanuar hindurch
Þlelten ca. 90 Ínr tfoll,r. (H.t) und ca. 30 ím Rhd. aus (VB u.a.).
Il'eutlicher Zuzug bereits ab 5.2. (Ernr. 133, HiI).

ll,penstrandläufer: Im Rhd. 35 bis 26.L2.87 (DB), spåter nur noch i¡t
ßrn.: 3.1. noch 70, dann bis vorlåufÍg Mitte Mårz konstant um 50
ßtrit, K. -H. Kolb u. a . ) .

f,anofläufer: Im Erm. 2 bis 8.L2.87 (MSch), dann wíeder 1 ab 31.1.88
ft.t) Zuzug ab 19.2.

üetrassine: Vom ilanuar u. Februar auper ca. 20 Ex., die bei Arbon
rehrscheinlich überwLnterten (A.Saam u.a.), und einern Ex. im l{ollr.
er t7.2.88 (8.Schnidt) keine Beobachtungen!

GroBer Brachvoqel: Im Rhd. überwinterten in diesenr nrilden t{inter ca.
3O0 (zwischen 7.t2.87 und 22.2.88 zehnmal äber 250 gezähl.t'VB). I¡n
trm. im ilan./Febr. und bis Ànfang März konstant 67 (HiI u.a.) - keín
lusweíchen zur Nahrungssuche wíe in strengen tÍintern in den Raum
Bad.. Àm 3. ûberwinterungsplatz Egnach bildet sich ebenfalls eine
lraditÍon aus: NahrunEsplãtze inmer auf denselben feuchten lfiesen,
ûbernachtung auf SchLickflåchen - ín Dezenber ca. 85, im,fanuar 70,
a¡ 11.2. noch 58 (À.Pfist,er,M.Maag,Plf).

úfaldwasserläufer: Im Rhô. tiberwinterten 2 (VB,DB).

Eruchwasserlåufer: Im Erisk. je 1 am L3.L2.87 und 10 1.88 (GK).

Flu8uferlãufer: 2 überyrinterten beí Romanshorn (PW), 1 bei Hard
(ÀSt,VB,DB). Vom 28.L2.87 bis 3.1.88 auÊerdern 1 Mainau (BFo).

Zwergnölre: Vom Rhd. liegt erstnalE eLne vollståndige Datenreíhe von
überwinternden Z. vor: Ín wechselnder Zahl vonr 22.11.87 bis 13.2.88
wohl mÍndestens 2 ad. (erEt ab 23.1.) und 2 imnat. (DB).

I¡achmöwe¡ Eine teilalbínotische L. äberwintert mindestens seit, 1983
in Kstz. (H,t).
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Herinasmöwe: Erstmalíg überwinterte 1 ad. an der Radam.
]ãE-,SS), sie flog jeweil¡ abends ins Erm., ülll dort zu über-
nachten (H.t) .

Silbermöwe: 1 ad. zwischen 19.11.87 und 6.1.88 i¡n Rhd. (BPo, Pll) ,
am Scnwetzer Oberseeufer mehrfach zwÍschen 26.L2. und 14.2. bis
zu 2 ad./l imnat. (Plf) und um Kstz. 1 ad. zwischen 25.LL. und
LL.2. (BPol .

I{elBkopfnõwe: Erstnals auch Lrn Erm. eine gröÊere ZahL ÛberwÍn-
ffien2g.LL.87und(vorI..)L9.2.88biszu28(H.')'díe
tagsüber z.I. bis zum MarkeLfinger t{inkel. streif,en (SS).

Rínqschnabelnöwe: An L7.L2.87 bei Frasnacht 1 dj., wohl derselbe
@ ¡ei l¡andschlacht und wohl noch anr 9.3. (auf
gröFere Distanz) vor ÀItnau (PIù). Vorbehaltlich der Ànerkennung
durch die avifaunistische Kommission.

DreízetlennöEe: Bei Kstz. 1 ad. am 22.1.88 und am 10.2. (BPo) .

Grvllt,eiste¡ Àm 9.3.88 L vj. vor Kessttil (Pff). Vorbehaltlich der
Anerkennung durch die avífaunistische KomniEsion.

Rinaelt.aube: Àn 29.L2.87 1 ad./1 l.¡n¡nat. bei l¡itzeLstetten (BPo).

llaLdohreule: I{ãhrend ein traditioneller Schlafplatz in Àrbon
dÍeses .fahr zum ersten ìlal seit zehn ilahren nicht besetzt war
(À.Brunschwiler), ist ein anderer Schlafplatz in St. Margrethen
¡nit max. 25 Ex. am 9.1.88 besetzt (G.Battag1ia).

Eisvoqel¡ l{ieder etwas håufiger¡ bei der Ì{VZ November (4), De-
áember (71 , ilanuar (8) und Februar (10) .

Ohrenl.erche: An ¿.3.88 2 Ex. an der StraÞe Orsingen - Eigel'tin-
gen (R.Oppermann).

Rauchechwalbe: Noch am 30.11.87 ein völlig erschöpftes Ex. bei
Reichenau-OberzelL (Vowa.Rad. ) .

Ìfiesenoieoer: Zwischen Rad. und Markelfingen Íiberwinterten ¿0 W.

IRS;ES}; Àn 14.L2.87 ca. 30 in Tågermoos (F.Schaefer) und ca. 50
anr 111.2.88 in Fõhrenried (K.Ifirth) .

t{asserpieoer: tlährend dÍe Schl.afplåtze i¡n Rhd. im Dezember gar
nictrt, in tán./Febr. mit 1 5 Ex. (P?l), der schlafplatz in
l{o11r. im ilan. lPebr. gar nicht besetzt war (K.-H.Kol.b), beobach-
tete SS arn Schlafplatz an der Radam. zwischen 10.1. und 7.3.88
zwischen 150 una tgO Ex. I¡r Binninger Ried anr 17.11. + L8.L2.87
bis 75 Ex. (ÀT). bis zum Februar noch etwa 50 Ex.

Schafstelze: Àm 6.1.88 1 Ex. auf der Mett. (SS).

Bachstelze: ûberwinterten in gröFerer Zahl fiberaLl a¡n Seeufer,
mid gropen Zahlen noch í¡n Dezember und dlanuarz 7O in der Fb.
(VB,Ptl) , 25 bei [uxburg am 3.1.88 (Pll), 26 l¡n Ern am 15.1.88
(Hit), 31 arn 20.t2.87 an der Radam. (ÀB) ' L4 am L7.L. auf der
Mett. (SS). I¡n Februar sind es dann deutlich weniger, so z.B,
noch 30 Ex. ín der Fb. (VB), 16 in Ernr. an 13.2.88 (H,t) und 25
Ex. dem Seeufer ent,l,ang von Reichenau - Niederzel.I (lwZ) am
L4.2. .
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Hausrotschwanz: Àm 18.12.87 1 Ex. bei der uni Kstz. (c.Bauer),
am L9.L2. L Ex' bei Eigelt,ingen (.I.Osterreich) und am 22.2.88 L din Rheinklingren (Ìf .Schümperlin) .

Zílozalo: 11 Deze¡nberdaten rings um den See stehen noch 4 ilanu-
ardaten und 2 Februardaten gegenÍiber. Dazu kommen aber nochdrei vollständige überwínterungen: Bei Rad. 1 2 Ànf. Nov. bis
22.2.88 (G.Bauer,HR,SS), bei SaLnsach (wahrschl. 2 Ex.l vom Dez.

22.2.88 (Pt{) und in Romanshorn 1 vom 25.11. 8? bis 10.3. 88
(PW).

Sommerqoldhähnchen: Fünf Dezenberdaten, vier ilanuardaten und
zwei Februardaten sowie eine vollståndige ûberwÍnt,erung in
Romanshorn wohl. vom 20.10.87 bis 3.3.88 (pt{).

Bartmeise: ûberwinterer an der Hornspitze (?) an 23
(MD), an der MettnauspÍtze zwischen 15.11.87 und L2
15 (H.P.Fischer,SS) und nach einer Beobachtung von
8.L2. spãter nur noch bis 5 Ex. (K.-H.KoLb) im l{oLl

zu
10

bis
am

.1

.2
15
r.

1.87
.88
Ex.

Beut,el¡neise: Eine t,eilweise überwinterung im l{otlr./Erm. : Mehr-
fach I Ex. zwischen 15.11.87 und 5.1.88 (K.-H.Kolb,HiI,Bpo), am
20 .L2. 2 Ex. (MSch) .

Raubwürcrer: 9 überwinternde Ex. (!) all.ein im westlichen Boden-
seegebiet (H.Annacker, ASn, SS,GT) , einer ín l{ollr. (K.-H.Kolb}
und z¡rei im Rhô. zvrischen 23 . 10 . 87 und 15 . 3 . 88 (VB , pI{) .

Gírlitz: llinterdaten beziehen sích vor allen auf den Untersee
und auf die Gegend von rmmenst,aad¡ am 29.LL.97 beim FlugpratzKstz. 20, êm 25.L2.87 in Kstz. 8, am 5.1.88 7 beim Flugpl. Kstz(H.t), am 14.2.88 t0 auf der Insel Reichenau (Ht{e u.a.} und vom
1.3. -17.3. 5 Ex. beí Kstz. (Bpo). Àm 27.L2.87 7 und am 6,1.98 2bei Moos (AB). Àm 29.11.87 6 und a¡n 10.1.88 20 bei rmmenstaad
(U.ÀrnoLd).

Bírkenzel.siq: rm ÌlÍnter Ledigl.ich einzerne oder kLeÍne Gruppen.
Nur am 14.1.88 90 Ex. ím Seewald Frhf . (W.Frenz).

Schgegamner: llohl durchgehende ûberwinterung im Rhd. zwischen
19.11.87 und 14.2.88 von 2 3 Ex. (VB, DB, pt{) ,

Rohrammer: t{åhrend vom Dezember noch 9 Beobachtungen von R. vor-
Liegen, verschwínden sie im ilanuar voLlständigi nur noch 5 am
3.1.88 im lfollr. (H,t) und 1 an 5.1. in Rhd. (pt{} !

Der nåchste Rundbrief enthäIt den Bericht über das Frühjahr
1988. tÍír erbitten fhre MeS.dungen bis spåtest,ens 15. .Iuni 1988
an

HaraLd rïacoby, Beyerlestr. 22, D-7750 Konst,anz, Tel .0753L/65633.


